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Kobelgeschichten im März  

Der März ist endlich da, hurra, wir wünschen uns alle ganz viele Sonnenstrahlen in Mühle, nach Wochen mit 
Regen und Schnee, Eisglªtte, Handschuhe und roten Nasené mhh, ja klar, Wünsche können wir uns immer 
viel. Erste Pflanzen schaffen ihren Weg, für uns sichtbar, im Wald, nach ihrem Winterschlaf. 

  

 Und dann erwischt uns der Winter nochmal ganz dolle, M¿hle Schnee unteré 

 

 Im Homeoffice bereiten wir schon mal Osternester vor.  



 

  

 

 Und sind danach, im Schneeregensonnenwetter im Wald unterwegs, Sonnenstrahlen im Schneewald ergeben 
Schattenbilder: 



  

 Ohh, jetzt ist der Frühling ganz nah!  

 

 ĂDer Sandmann kommtñ 
Es ist fr¿h am Morgen, 8.00 Uhr im Kobelé da wird es gerade ï voll laut ï am Gartentor, was ist denn da los? Ein 
Lastwagen parkt sehr professionell ï r¿ckwartsé in unsere Einfahrt ein! Mit der Nasenspitze am Fenster 
beobachten wir schon, was da, bei uns gerade im Kobel passierté 



 

Hey, es ist der Sandmann, wir bekommen heute Sand für unsere Matschküche!! Der Sandlastwagen parkt 
gekonnt rückwärts in unsere Einfahrt ein, und lädt dann mit seinem Kran ï vollgef¿llte Sandsªcke f¿r uns ausé 
Wir sind begeistert und verfolgen alles, aus sicherer Entfernung, hinter der Glastür. Ja, und dann fährt er einfach 
wieder weché hej? Und wie kommt der Sand nun in unseren Matschk¿chensandbereich??? 

  

Während wir noch überlegen, treiben heftige Schneeflocken ihr Unwesen in Mühle, und dann kommen zwei 
helfende, groÇe Hªnde, Danke Harald, aber immer noch stehen Sandreste zum Transport vor der T¿ré Also 
Schubkarre raus ï und Sandtransport im Kobel, alle Kinder helfen mité Schubkarre f¿r Schubkarre wird 
vollgeschaufelt und vorsichtig transportierté Und nach gaaaanz viel Transporten von Sandschubkarren, ist alles 
geschafft, gemeinsam. 

   


